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Elternbrief zum Jahresende 2023 

 

 

Im Dezember 2023 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

und schon wieder neigt sich das Jahr zu Ende. 

Viel hat sich in der Welt in diesem Jahr ereignet und auch im kleinen Kosmos unserer Schule ist 

einiges passiert.  

 

Zum Schuljahresbeginn durften wir 105 Erstklässler, 11 Kinder in der Grundschulförderklasse und 40  

Kinder in den Lerngruppe 5 willkommen heißen. 

Jeden Tag wurde fleißig gelernt. Und das fand auch dieses Jahr immer wieder außerhalb des Klassen-

zimmers in ungewohnter Weise statt. Hier seien ein paar Beispiele genannt: 

 

Interessierte Schülerinnen und Schüler aus 

den Lerngruppen 7-10 nahmen an einer 

mehrtägigen Exkursion ins Elsass teil.  
 

 

 

 

 

 

 

Schüler der Klassen drei erkundeten das Sachkundethema 

„Wald“ im Schneckenhaus bei Heiligkreuztal. 

 

 

Am Vorlesetag 

im November 

begeisterten ver-

schieden 

Autoren die 
Schülerinnen und 

Schüler für das 

Lesen. 

 

 

 

Unsere Gemeinschaftsschule konnten alle Viertklässler und ihre Eltern an 

unserem Informationsmittag bei tollen Workshops und einem Vortrag 

durch die Schulleitung kennen lernen.    
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In Kooperation mit der Polizei und einem 

Busunternehmen erhielten die Erstklässler ein 

Schulbussicherheitstraining. 

 

Informationen zum Jahreswechsel an der 

Schule: 

Die Grundschulkinder sind am Dienstag, 19.12. zu 

einem Schülergottesdienst während des 

Schulvormittags eingeladen. 

Am Freitag, 22.12. endet der Unterricht um 11:05 

Uhr. Für die Kinder der Grundschule bieten wir 

bis 12:00 Uhr eine Notfallbetreuung an, z.B.  für die Kinder, deren Bus um 11:05 nicht fährt (genaue 

Infos lagen von den Busunternehmen beim Verfassen des Briefs noch nicht vor und werden nach 

Möglichkeit noch nachgereicht). Melden Sie bitte bei der Klassenleitung den Bedarf der Notbetreuung 

an. Der Unterricht beginnt nach den Ferien am 08.01.2024 wieder nach Stundenplan.  

 

Damit wir auch im kommenden Jahr weiterhin erfolgreich lernen können, möchte ich nochmals ein 

paar wenige Regelungen in Erinnerung rufen: 

 
Entschuldigungswesen 

Bei Erkrankung Ihres Kindes bitten wir Sie vor Unterrichtsbeginn im Sekretariat anzurufen. Sollte es 

absehbar sein, dass Ihr Kind länger erkrankt ist, müssen Sie nicht täglich anrufen. 

Am dritten Tag nach dem ersten Krankheitstag benötigen wir in jedem Fall eine schriftliche 

Entschuldigung, unabhängig wie lange Ihr Kind krank war. 

 

Kinder weder zu früh, noch zu spät an die Schule schicken / Hinweise Betreuung 

Ideal ist es, wenn Kinder ca. 5-10 Minuten vor Unterrichtsbeginn an der Schule sind. Kinder, die mit 

dem Bus fahren können das natürlich nicht selber steuern. Kinder, die zu Fuß kommen schon. 

Unterrichtsstörungen werden mit pünktlichem Erscheinen vermieden. Auf der anderen Seite ist der 

Pausenhof keine frei verfügbare Spielfläche. Wir können auch aus versicherungstechnischen Gründen 

nur die Kinder für längere Zeiträume vor dem Unterricht 

betreuen, wenn sie regulär zur Ganztagesbetreuung 

angemeldet sind. Hinweisen möchte ich für GTA-Schüler 

nochmals, dass die Hausaufgabenzeit nur bis 15.25 Uhr 

dauert. Hausaufgaben, die bis dahin nicht erledigt sind, 

sind Arbeit für zu Hause. 

 

So bleibt mir nur noch Ihnen ein gesegnetes 

Weihnachtfest und einen guten Start in das Jahr 2024 zu 

wünschen. 

 

Ich danke Ihnen für die vertrauensvolle 

Zusammenarbeit bei der Erziehung unserer Kinder. 

Ein besonderer Dank gilt den Personen, die sich in 

besonderer Weise für die Schule einsetzen. 

Exemplarisch möchte ich an dieser Stelle den 

Elternbeirat und die Vorstandschaft des 

Schulfördervereins nennen, die uns sehr verlässlich 

unterstützen. 
 

gez. Martin Romer, Schulleiter 


